




ſcheni
Des

Wegenſpurg

Anderte Cavalcade.



Retgenſpurg vom 20. Aug.
s Ondem awiſchen Kayſerlicher Majeſtat und dem Pabſt Vorſeyenden
5 differenzien, hoöret man die haupt Urſache deſſen zu ſeyn weider Pabſt

dem geſammten Clero in Spanien per Decretum befohlen dem Duc de An-
Jouzu fortſetzung des Krleges die Helffte aller Intradenu. Revenüen in ſpecie

auch das vorhandene Silber und Geld zugeben wordurch er denn klahr zu
erkennen gegeben welches Geiſtes Kind er ſeye? und welcher Parthey er an.
hange; Weil nun dem Pabſtlichen Nuncio zu Wien den Hoff zu quittiren
iſt angedeutet worden halten viele davor daß es wohl zu einen offenen
Krieg ausſchlagen dorffte und wollen einige ſchon ſagen als wenn der Kay
ſerliche Hoff mit dem Konige in Pohlen ſchon in  Tractaten ſtunde umb
12. tauſend Mann nach Jtalien zu uberlaſſen. Von des hieſigen Kayſerl.
Principal-Commiſſarii Reiſe nach Wien wirduntexrſchiedlich diſcurixet ſo
viel man aber von guterand Nachricht hat ſoldie Haupt Urſache dahin
gehen umb bey ietziger Kayſetl. Majeſtat die Chärge eines Geheimbden
Conferenz-Raths zuſuchen und ſogleich in ſothanen Collegio poſſeſion
zunehmen und dorfften ſelbige umb deſto ehender reuſſiren  weilen ſie ſchon
beym vorigen Kayitr ſothane lunction bekleidet haben. Zwiſchen demChur
Mayntzif. und Wurtzburgiſchen Geſandten hat es jungſtens einen ſtarcken
Contraſt abgegebey indem oiefer letztere ein Uemorial ans Reich den Wi
gand betreffend inſinuiren und die cõmmunitcation deſſen andie Stande.
begehren laſſen welches jener zwar thun allein einen gantzen paſſum, weiln
in der Beylage etwas von der Purckiſchen affaire mit eingeſchloſſen und die
ſer certo reſpectu darinnen defendiret ſeyn ſoll davon anslaſſen wollen/ wie
Er dann auch dato gedachtes Memorial noch nicht dictiren laſſen; Weiln
nun deri Wurtzburgiſche ſich vernehmen laſſen daß Er bey fernerm weige
rungsFall das Memorial ſelbſt unter die Stande diſtribuiren wolte ſolte
Modguntinus ſolches vor einen Euigriff in ſein Directorial- Ampt aufgenom
men und Jenen deßhalben gar bedrohet haben welches vermuthlich Jhro
Hochfurſtliche Gnaden zu Wurtzburg reſentiren ein und andere Stande
guch mit derſelben caulam communem machen dorfften.

Mon Regenſpurg vom 27. Aug.

Als bey geſtrigen Rathgang die mehreſten Evangel. Geſand
j

ſtchafften wegen verfioſſener Zett und da es ſchon uber halb . Uhr

war!
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